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erlin 13 Juni11 Uhr Auf der Tagesordnung ſteht die Berathung S vom
r in unveränderter Faſſung zurückgelangten Entwurfs eines

ildſchadengeſetzes Zu demſelben liegen zahlreiche Abänderungs
anträge vor Jn der Generaldebatte nimmt zunächſt das Wort der

Abg Francke Tondern natlib Redner giebt eine Ueberſicht
über die Verbeſſerungen welche die Vorlage dem bisherigen Zuſtande
gen enthält Beſondere Wichtigkeit legt Redner dem Abſchußrecht

welches erforderlich ſei um dem Eintreten des Wildſchadens wirk
ſam vorzubeugen Er bedauert daß der alte landrechtliche Satz wonacheine Klage auf Wildſchadenerſatz unzuläſſig iſt auch durch die einge

brachten Anträge keine Aenderung erfährt
Abg v Rauchhaupt konſ meint der Werth der heutigen Ver

handlung für die Geſetzgebung dürfte möglicherweiſe nur ein indirekter
ſein Kommen wir mit dem Herrenhauſe zu einer Einigung ſo iſt der
Zweck unmittelbar erreicht kommen wir hingegen zu keiner Verſtändigung
ſo kennt doch die Staatsregierung die Verſchiedenartigkeit des Stand
punktes der beiden geſetzgebenden Fakloren Wird das Prinzip aner
kannt daß das Jagdrecht ein Annex des Grund und Bodenbeſitzes
ſei ſo iſt es auch gerechtfertigt daß der Jagdſchaden zunächſt durch
den Grund und Bodenbeſitz erſetzt wird Die Aufhebung der Schon
a dürfte als ausreichende Vorbeugungsmaßregel gegen den Wild
chaden zu erachten ſein Wo aber die volle Durchführung dieſes

Prinzips bei dem Widerſpruch des Herrenhauſes unmöglich iſt da
müſſen wir uns eben mit geringeren Fortſchritten begnügen Agitations
reden werden ja hier genug gehalten ſie haben indeſſen keinen Zweck
Wir wollen auch den vollen Erſatz des verurſachten Wildſchadens das
erklären wir hier vor dem Lande und ſtimmen der Vorlage gerade
deshalb zu weil ſie einen tüchtigen Schritt auf dieſem Wege bedeutet

Abg Drame freiſ hält das Prinziv wonach der Grund und
Bodenbeſitzer den Wildſchaden tragen ſoll für nicht richtig Den
Schaden ſoll erſetzen wer die Urſache zu demſelben gegeben hat Aus
dieſem Grunde hat die freiſinnige Partei einen Antrag geſtellt wonach
der von Wild aus fremden Jagdbezirken angerichtete Schade von den
jenigen Verbänden erſetzt werden muß welche in den Provinzen bezw
in den Regierungsbezirken ſich gebildet haben Redner bezeichnet die
vom Herrenhauſe gefaßten Beſchlüſſe als ungerecht und als nachtheilig
namentlich für den kleinen Grundbeſitzer

Abg v Benda natlib betont die Nothwendigkeit des Zuſtande
kommens des Geſetzes und empfiehlt vom Abg v Huene Etr ein
n Abänderungsanträge als Verbeſſerung des gegenwärtigen

ntwurfs Es werde auch wohl möglich ſein dieſe Anträge ſofort
ohne vorherige Kommiſſionsberathung anzunehmen

Abg Brandenburg Ctr regt noch mehrere Fragen an welche
ſeiner Ueberzeugung nach nicht durch dieſe Vorlage gelöſt werden Man
ſpreche vom Jagdrecht kenne aber keine Jagdpflicht auch die Flur
beſchädigungen durch fremdes Wild treffen nicht den Beſitzer des zu
ſtändigen Jagdbezirks Außerdem iſt nicht zu verkennen das vielfach
die Geſchädigten auch Nutzen vom Wilde haben Redner macht ſeine

uſtimmung zu der Vorlage abhängig von der Einführung einer wirk
lichen Wildſchadenregulirung welche die Beſchlüſſe des Herrenhauſes
nicht gewähren die ſie im Prinzip vielmehr ablehnen

Abg Strutz freikonſ wünſcht dringend das Zuſtandekommen
des Geſetzes damit dieſes Agitationsmittel der freiſinnigen Partei ent
zogen werde Redner erläutert ſodann die Verbeſſerungen welche der
Antrag v Huene bezweckt und empfiehlt deren Annahme nöthigenfalls
auch mit den redaktionellen Verbeſſerungen welche der Abg Rintelen
beantragt hat Die beſonderen Beſtimmungen bezüglich des Stand
wildes hält der Redner für unannehmbar Mit dieſer rein hannover
ſchen Eigenthümlichkeit ſollte man uns doch verſchonen Eine erneute
Kommiſſionsberathung hält der Redner für a

Landwirthſchaftsminiſter v Heyden bekämpft die Kommiſſions
berathung da ohne ſolche die Möglichkeit nicht ausgeſchloſſen ſei daß
die Vorlage in einer für die Regierung annehmbaren Form zur Ver
abſchiedung gelangt Die Vorzüge des Entwurfs gegenüber dem be
ſtehenden ſind unverkennbar Jedem muß auch daran gelegen

in gen Agitationsmittel der Wildſchadenfrage ſo bald als möglich zu
eſeitigen

Abg Conrad Pleß Ctr hält die Herrenhausvorlage für durchaus
ungenügend Es werde darin nur der Schaden welchen die Groß
grundbeſitzer von Rechtswegen allein tragen ſollten auf die Schultern
der kleinen Beſitzer abgewälzt auch der Fiskus der große Sünder
Heiterkeit habe um ſeine Schadenerſatzpflicht ſich herumgedrückt Als
es ſich bei dem Forſtpolizeigeſetz darum handelte den Wald zu ſchützen
ſind viel ſtrengere Beſtimmungen zu Gunſten der großen Waldbeſitzer
gegen die kleinen Leute getroffen Das Sammeln von Beeren und
Pilzen die vielleicht 5 Pfennige werth ſind wird mit Haft beſtraft
ebenſo das Sammeln von Holz Und gegen das in ſeine Felder ein
dringende Wild ſoll der kleine Grundbeſitzer nichts thun dürfen Er
darf keine Waffe erheben nur das Wegſcheuchen des Wildes durch
Klappern iſt ihm erlaubt Und das hilft für die Dauer nicht viel
Man bildet Kaſſenverbände um die ärmeren Leute zu unterſtützen in
Krankheiten und bei Unfällen Warum ſoll denn nun hier nichts
Durchgreifendes gethan werden können Ein Geſetz welches nur Flick
werk ſein würde wird am beſten von vornherein niedergeſtimmt

Abg Frhr von Huene CEtr würde der Vorlage wie ſie aus
dem Herrenhauſe zurückgekommen iſt auch nicht zuſtimmen können
Allein die von mir geſtellten Anträge bringen doch weſentliche Ver
beſſerungen und enthalten wohl auch zugleich dasjenige was das
Herrenhaus allenfalls annehmen würde Dem Rechte des Geſchädigten
ſteht doch auch das Recht des Jagdbeſitzers gegenüber nicht unſchuldig
für angerichteten Wildſchaden verantwortlich gmacht zu werden Eine
weſentliche Verbeſſerung der Vorlage gegen früher liegt auch in der
dem Landrath auferlegten Pflicht den Abſchuß geſtatten zu müſſen
ſobald zweimal in einem Jahre Wildſchaden abgeſchätzt worden iſt wie
dieſe Beſtimmung in meinem Antrage vorgeſchlagen wird Wer dieſe
Vorlage ablehnt übernimmt damit die Verantwortung für das Nicht
zuſtandekommen des ganzen Geſetzes und die Fortdauer des bisherigen
Zuſtandes Die Generaldebatte wird hiernach geſchloſſen Ein vom
Abg Drame geſtellter Antrag die Herrenhausbeſchlüſſe mit den dazu
vorliegenden Abänderungsanträgen der bereits früher eingeſetzten
Wildſchaden Kommiſſion zur Vorberathung zu überweiſen wird ab
gelehnt Zu 8 1 ſtellt der

Abg Dr Sattler natlib den Antrag die königliche Staats
regierung zu erſuchen dem Hauſe in der nächſten Seſſion einen von
ihr in beſtimmter Richtung ausgearbeiteten Wildſchaden Geſetzentwurf
zu unterbreiten

Abg Bödicker Etr befürwortet den u verlangt abergleich die Wiederherſtellung des vom Herrenhauſe geſtrichenen Regreß

aragraphen
Abg Rintelen Ctr beantragt im 8 1 die Wiederherſtellung

der Abgeordnetenhausbeſchlüſſe wonach aller an Grundſtücken ange
richtete Schaden erſetzt werden muß Nach der Herrenhausvorlage ſoll
nur der an landwirthſchaftlich benutzten Grundſtücken angerichtete
Schaden erſetzt werden

Abg Frhr von Wackerbarth konſ befürwortet den S 1 der
Herrenhausbeſchlüſſe

Der S 1 der Herrenhausbeſchlüſſe wird ſchließlich abgelehnt und
der Paragraph in der früheren Faſſung angenommen Jn 82 wird
eine Kompromißbeſtimmung wonach die Schadenerſatzpflicht dem Jagd
pächter vertragsmäßig aufgelegt werden ſoll in einer vom Abg Rin
telen beantragten Faſſung angenommen Die S 8 und 4 werden un
verändert angenommen

Von dem Abg Papendieck freiſ iſt ein neuer Regreß Para
graph zur Aufnahme in die Vorlage beantragt welcher vom Hauſe
abgelehnt wird

Dienstag den 16 Juni 1891

Vom Abg Brandenburg Ctr und dem Abg Francke natliſt die Wiederherſtellung des vom Abgeordnetenhauſe über beſchloſſenen

vom Herrenhauſe abgelehnten Regreß Paragraphen beantragt
Bei der Abſtimmung hierüber wird Auszählung nöthig es ſtimmen

101 Mitglieder für 112 s den Antrag Das Haus iſt mithin
D ſag Nächſte Sitzung Montag 1 Uhr Fortſetzung der

ebatte

Die Befreiung der Gefangenen
von Tſcherkeßkiöi

Schluß
Die Erzählungen der drei Herren Gräger Berlin Maquet

aus Siegelsdorf und Kotzſch aus Zörbig über ihre Erlebniſſe in der
Gefangenſchaft der türkiſchen Räuber lauten nach einem ausführlichen
Bericht den Herr Karl Stangen ſandte ungefähr wie folgt

Nach der Sprache und Kleidung ſind die Räuber unzweifelhaft
Griechen Sie ſprachen unter einander nur griechiſch und trugen auch
eine Kleidung wie man ſolche in Nordgriechenland überall ſehen kann
Jhre Kopfbedeckung beſtand in den erſten Tagen aus einem griechiſchen
hohen Fez der vorn übergelegt iſt ſpäter trugen ſie ſchwarze Käppchen
mit Stickereien Die Füße waren mit grauen Lappen umwickelt über
den Schienbeinen und Waden lagen gamaſchenartige Filzſtücke die
ebenſo wie die Lederſandalen unter den Füßen mit Riemen umbunden
waren Ferner gehörten zur Bekleidung dunkle oben weite und unten
eng anliegende Beinkleider nebſt ebenfalls dunklen ſtarken mit ſchmalen
in reichen Verzierungen aufgenähten ſchwarzen Bändchen und nach
griechiſcher Art aufgeſchlitzten Aermeln Die ſechs im beſten Mannes
alter ſtehenden Räuber ſowohl als ganz beſonders der Anführer waren
kräftige ſchöne Geſtalten und hatten zwar etwas Finſteres aber nicht
gerade Bösartiges in ihren Zügen

Der Räuberhauptmann etwa 40 Jahre alt trug einen großen
Vollbart Aus der Ausrüſtung und ſtraffen Haltung der Räuber hätte
man faſt darauf ſchließen können man habe es mit Soldaten zu thun
ſie gehorchten dem Chef auf das Wort und lebten untereinander in
ſteter Einigkeit Die ſechs Räuber hatten gute Martini Gewehre der
Hauptmann dagegen eine Art Chaſſepot außerdem trug jeder von ihnen
einen Yatagan Man konnte von demſelben mit Recht ſagen er ſei
bis an die Zähne bewaffnet

Es war bewundernswerth mit welch peinlicher Gewiſſenhaftigkeit
die Räuber für die beſtändige Gebrauchsfähigkeit ihrer Waffen ſorgten
täglich wurde mehrmals eine Reinigung der Gewehre vorgenommen
und bei Regenwetter wurden dieſelben ſorgfältig mit ölgetränkten Lap
pen gegen Näſſe geſchützt Die Yatagane waren äußerſt ſauber der
des Führers mit ſilberner Scheide die Klingen ſcharf geſchliffen Daß
unſere Lage unter dieſen Umſtänden eine ſehr ernſte war dürfte be
greiflich ſein

Nachdem wir in die Gewalt der Räuber gelangt waren und die
Ausraubung des Zuges vollzogen war ertönte das Kommando Haidi
worauf wir eine halbe Stunde marſchiren mußten Dann breiteten
die Räuber ihre Mäntel aus und befahlen uns dort niederzulegen
Sie erlaubten uns zu rauchen und eine Flaſche Wein die der Ma
ſchinenführer Freudinger der als Dolmetſcher mitgenommen war mit
ſeinem Tabak noch aus dem Zuge geholt hatte zu trinken Jndeſſen
hörte man eine kommende Lokomotive pfeifen was die Räuber wohl
bewogen haben muß den Weitermarſch zu beſchleunigen Erſt nach
einem weiteren Marſche von zwei bis drei Stunden wurde wieder
Halt gemacht und es trat nun eine Berathung ein in welcher Weiſe
das Geld zu beſchaffen ſein werde Wir wußten damals nicht daß
die türkiſche Regierung möglicherweiſe die Erſatzpflicht übernehmen
werde und glaubten daß man ſich nur an uns halten werde Da
erklärte ſich Herr Jsrael bereit wenn er freigelaſſen werde die ver
langte Summe durch Herrn Bleichröder in Berlin ſofort beſchaffen und
anweiſen laſſen zu wollen was von uns Anderen mit großem Dank
und auch von dem Bandenführer acceptirt wurde Nachdem Herr Js
rael ſowohl mit dem Wunſche auf ein baldiges Wiederſehen uns und
dem Bandenführer ohne dieſen Wunſch auf Handſchlag nochmals ver
ſichert hatte daß er das Geld ſofort beſorgen werde verließ uns der
ſelbe Mit ihm wurde auch der Küchenchef Kiok der gleich Anfangs
ſich krank geſtellt hatte entlaſſen weil dieſer für die Räuber ein zu
geringes Werthobjekt war Eigentlich ſollte ihm der Kopf abgeſchnitten
werden um ihn los zu ſein aber vielleicht wollten die Räuber nur
vorläufig eine Blutthat vermeiden indem ſie ihn laufen ließen Wir
Anderen wurden von den Räubern unter der öfteren Ermunterung
durch das uns manchmal ganz unheimlich klingende Wort Haidi
zum Weitermarſche gezwungen

Während wir uns über die Entfernung des Herrn Kiok freuen
konnten betrachteten wir es als ein beſonderes Glück daß Herr
Freudinger bei uns bleiben mußte denn ohne dieſen wäre eine Ver
ſtändigung mit den Banditen gar nicht möglich geweſen Zuerſt be
fürchteten wir gefeſſelt zu werden denn hierauf bezügliche Andeutungen
waren bereits gemacht worden doch wurde uns dieſe Pein welche
unſeren Marſch ſehr erſchwert hätte erſpart erklärten uns
die Räuber in ſehr beſtimmter Form daß jeder Fluchtverſuch von
unſerer Seite und jede Widerſetzlichkeit die Trennung des Kopfes vom
Rumpfe zur unmittelbaren Folge haben würde auch für den Fall einer
Erkrankung war uns daſſelbe Verfahren in beſtimmte Ausſicht geſtellt
und man konnte aus den Geſichtern unſerer Peiniger deutlich leſen
daß ſie es vollkommen ernſt meinten Zu ihrer eigenen Sicherheitblieb ihnen am Ende auch ein anderes Mittel nicht übrig dagegen
hatten ſie gleich im Voraus geſagt die türkiſche Regierung werde das
Geld beſtimmt zahlen und dieſer Umſtand gab uns die Gewißheit daß
wir von den Räubern als ein Werthobjekt von 200000 Fres mit
möglichſter Schonung behandelt werden würden worin wir auch nicht
enttäuſcht worden ſind Es hätte aber auch der Zufall für uns ver
hängnißvoll werden können da bei den großen Strapazen die wir
gegen unſere Gewohnheit zu ertragen hatten einer von uns krank
werden oder bei dem ſehr beſchwerlichen Aufklettern und Abſteigen in
einem ganz unwegſamen mit grauenhaften finſtern Schluchten durch
zogenen Gebirge einer von uns einen Unfall haben konnte in welchem
Falle man gewiß wenig Umſtände mit dem Unglücklichen gemacht hätte
Wir befanden uns aus dieſem Grunde beſtändig in Lebensgefahr Die
erſten zwei Tage hatten die Räuber für uns nichts als Waſſer und
Brod wir haben auch nicht bemerkt daß ſie ſelbſt in dieſer Zeit andere
Nahrung zu ſich genommen hätten Nachdem bekamen wir auch Fleiſch
indem die Räuber von einer Hammelheerde der wir begegnet waren
zwei Stück entnahmen und am Spieße braten ließen

Unſere beſchwerlichen Märſche fielen faſt ausſchließlich in die Nacht
zeit während wir uns bei Tage in dichte Gebüſch im Verſteck halten
mußten ohne laut reden zu dürfen Die Märſche Ergen bald im
Zickzack bald in großen Schlangenwindungen von der Station Tſcher
keßkiöi nach Norden zu bis in die Nähe des Schwarzen Meeres das
wir auch einmal geſehen haben Wenn Uebergänge über Landſtraßen
nicht zu vermeiden waren ſo durfte keine Spur zurückgelaſſen werden
wir mußten daher öfter von Raſen zu Raſen ſpringen Ortſchaften
oder auch nur einzelne Häuſer haben wir niemals geſehen nur ſahen
wir einige Male Hirten und ihre Heerden Die Berge waren meiſten
theils mit niedrigem Gebüſch zumeiſt Eichen zwiſchen denen aber
auch andere Sträucher Buchen Akazien u ſ w und beſonders Dorn
gehege ſtanden Die letzteren erſchwerten uns häufig den Weitermarſch
während unſere Peiniger uns immer mit ihrem finſteren Haidi an
trieben und waren ſo Veranlaſſung daß wir uns oft die Hände das
Geſicht und auch die Kleider verletzten

Wenn Gebirgsbäche unſeren Marſch hinderten ſo trugen uns die
Räuber ſelbſt von einem Ufer zum anderen Vielmals überraſchten
uns Gewitterregen ſo daß wir von innen durch Schweiß und von
außen durch den ſtrömenden Regen ganz durchnäßt wurden was uns
das Marſchiren dann ſehr erſchwerte auch war die in ſolchen Fällen
in den Wäldern zunehmende Finſterniß ſo groß daß wir kaum vor
wärts konnten Einige Male zündeten die Räuber an ſehr verſteckten

Stellen Feuer an und trockneten dann auch unſere Schuhe und Kleider
Unſer Herr Kotzſch der als die Räuber das Geld abforderten

einige Geldſtücke in ſeine Schuhe hatte verſchwinden laſſen kam bei
dieſer Gelegenheit in eine große Verlegenheit indem ihm der eine der
Räuber die Schuhe ausziehen wollte was aber glücklicherweiſe unter
blieb Dadurch daß Herr Freudinger uns von Allem was die Räuber
vorhatten verſtändigen konnte ſind uns viele Unannehmlichkeiten erſpart
geblieben überhaupt trug dieſer brave Herr ſehr viel dazu bei daß wir
nicht muthlos wurden ja er behielt immer einen guten Humor und
war bemüht dieſen auf uns zu übertragen

Doch da nach unſerer Berechnung das Löſegeld in Kirkiliſſe eingetroffen ſein mußte und die Räuber die Zahlung bis ſpäteſtens Sonn

tag den 7 Juni Mittags verlangt hatten ſo mußte uns Freudinger
am Freitag den 5 Juni verlaſſen

Der Capitano der Bande hatte ganz genau vorgeſchrieben wie die
Uebergabe des Geldes zu erfolgen habe und Sonntag Mittag als den
letzten Termin für die Bezahlung der ganzen Summe beſtimmt

Da Freudinger das Geld das 80 Kilogramm Gewicht hatte nicht
allein tragen konnte wurde ihm von dem Bandenchef geſtattet vier
pattene Begleiter unter den bereits bekannten Modalitäten mit zu
ringen

Als uns Freudinger verließ und wir uns in Folge deſſen nicht
mehr mit den Räubern verſtändigen konnten beſchlich uns das Gefühl
der Verlaſſenheit noch mehr als zuvor Die Zeit die uns ſchon vorher
zur Ewigkeit geworden war verging jetzt noch langſamer wir konnten
auch nichts thun um uns irgend eine Zerſtreuung zu verſchaffen indem
ſtets mindeſtens zwei Räuber wach waren und uns fortwährend ſcharf
beobachteten

Einer von uns Herr Kotzſch trug noch eine Uhr bei ſich er hatte
am Tage als der Ueberfall geſchah den Hauptmann um die Kette ge
beten weil ſie ihm ein theures Andenken ſei jedoch zu ſeinem Erſtaunen
von dem Bandenführer mit einem gewiſſen Schein von Großmuth auch
die Uhr erhalten Dagegen war uns nach unſerer Abführung auch das
Geld welches ſich noch in unſerem Beſitz befand abgefordert worden
Alles hatten wir indeſſen nicht abgegeben nur mit Ausnahme des
Herrn Graeger der ſich verpflichtet fühlte auch einer Räuberbande
gegenüber ganz gewiſſenhaft zu ſein und infolge deſſen eine Rolle mit
30 Stück Zwanzigmarkſtücken herausholte Wir anderen Zwei konnten
noch etwas Gold verbergen Herr Kotzſch in ſeinem Schuh und gaben
daher zuſammen nicht ſoviel als Herr Graeger Papiergeld wollten
die Räuber nicht Später ließ man uns vollkommen in Ruhe aber
Herr Kotzſch wagte immer nur ganz unbemerkt nach ſeiner Uhr zu
ſehen indem er beſorgt war daß der Anblick der Uhr das Verlangen
der Räuber nach deren Beſitz von Neuem erwecken könne

Die Letzteren ſchliefen abwechſelnd zwei hielten aber beſtändig Wache
und ſtanden Gewehr bei Fuß dicht neben uns Wenn ſie geſchlafen
hatten machten ſie gewöhnlich Toilette wobei wir ihre große Eitelkeit
wahrnehmen konnten Jeder hatte Spiegel und Haarbürſte bei ſich
und benutzte dieſe Gegenſtände ſehr häufig Um jeden Theil des Kopfes
beim Toilettemachen genau ſehen zu können nahmen ſie die erdenklich
ſchwierigſten Stellungen ein Manchmal legten ſie ſich ganz auf den
Rücken und hielten den Spiegel über den Kopf um ſich auch oben
genau ſehen zu können Die Pflege ihrer Bärte und ihrer Waffen
ſchienen jedenfalls die wichtigſten Lebensaufgaben für ſie zu ſein Da
gegen haben wir in der ganzen Zeit niemals bemerkt daß ſie auch
durch Bande der Liebe irgendwie gefeſſelt waren Während der Ab
weſenheit des Herrn Freudinger zählten wir begreiflicher Weiſe jede
Minute und als der Sonntag anbrach an welchem das Geld kommen
ſollte jede Sekunde immer erwägend welche Zwiſchenfälle eingetreten
ſein könnten

Der Mittag kam heran aber immer noch ſpähten unſere Blicke nach
den ſehnſüchtig Erwarteten vergebens aus Unſere Sorge ſtieg von
Minute zu Minute denn obwohl wir beſtimmt wußten daß das Geld
da ſei und daß wir zu Freudinger das vollſte Vertrauen haben konnten ſo
kam uns doch immer wieder der Gedanke daß ein unvorhergeſehenes
Ereigniß eingetreten ſein könnte So ſchwebten wir zwiſchen Furcht
und Hoffen noch fünf uns endlos erſcheinende Stunden Da endlich
kam das weiße Pferd mit dem Retter und vier Begleitern Froh
jauchzten wir auf und noch mehr erfreut als wir zeigten ſich die
Räuber Das Geld befand ſich in acht kleinen und zwei großen
Beuteln von denen einige ausgeleert und auf die richtige Zahl der
Goldſtücke geprüft wurden Alle Beutel zählten die Räuber nicht nach
ſondern der Hauptmann wog dieſelben nur prüfend auf ſeiner Hand
ab und erklärte ſich dann mit der Summe zufrieden

Wir athmeten nun wieder frei auf und ſahen unſerer Entlaſſung
entgegen erfuhren auch keine Enttäuſchung da uns der ſtolze Banditen
chef jetzt für frei erklärte und uns mit einer Umarmung ſowie Friedens
kuß beglückte was wir uns widerſtandslos gefallen laſſen mußten
Jetzt erhielt ſogar noch Jeder von uns ſowie auch Herr Freudinger 5
türkiſche Lire 123 Francs Zehrgeld für die Reiſe und nach dieſem
heuchleriſchen Beweiſe von Großmuth entfernten ſich die Räuber wieder
tiefer in das Waldesdickicht

Wir waren durch die ungewohnten achttägigen Strapazen ſehr er
ſchöpft aber wir ſahen ebenſo ein daß wir nicht in ſo unmittelbarer
Nähe der Räuber bleiben konnten Vielleicht hätten ſie doch Luſt be
kommen uns nach Sicherung ihres Geldes abermals zu beläſtigen
So müde wir auch waren beſtiegen wir dennoch ſofort die Pferde der
Männer welche mit Freudinger das Geld gebracht hatten und traten
den Weg nach Kirkiliſſe an Die Leute waren gegen die ausdrückliche
Jnſtruktion des Räuberchefs mit Revolver verſehen gekommen hatten
die Waffen jedoch unter ihren Kleidern verborgen gehalten bis wir
den Rückweg antraten Spät in der Nacht erreichten wir den Ort
Sergent wo uns die Behörde freudig begrüßte und uns mit Speiſe
und Trank ſowie mit einem Nachtlager verſehen ließ

Am Montag den 9 Juni gelangten wir nach dem Orte Slaphaſtow
wo uns durch den Metropoliten ein höchſt feierlicher Empfang bereitet
ward Unſer Ausſehen war keineswegs ſalonfähig zu nennen Die
Kleider waren zum Theil durch die vielen Dornen zerriſſen unſere
Wäſche ſchmutzig und unſere Friſur ließ ebenfalls eigentlich Alles zu
wünſchen übrig Dennoch mußten wir die Glückwünſche des Metro
politen und ſeiner Familie noch beſonders im Hauſe des erſteren ent
gegennehmen Man bot uns auch Nachtquartier an aber uns trieb
die Sehnſucht nach Hauſe raſtlos weiter nach Uskib wo uns der dortige
Pächter der türkiſchen Tabaks Regie Herr Ralamark mit vier be
rittenen Begleitern empfing und auf s Beſte mit Speiſe und Trank
regalirtengwiſchen hatte der Telegraph bereits die Nachricht von unſerer

Befreiung nach Kirkiliſſe getragen was uns für den folgenden Tag die
Annehmlichkeit verſchaffte von unſeren ſchlecht geſattelten Pferden ab
ſteigen und dagegen in zwei bequeme Reiſewagen die uns der Gouverneur
von Kirkiliſſe nebſt einer Bedeckung von ca 30 Mann Kavallerie ent
gegengeſchickt hatte einſteigen zu können

So erreichten wir Dienstag Vormittag Kirkiliſſe und wurden dort
von dem Dragoman der deutſchen Botſchaft dem öſterreichiſchen Konſul
und den türkiſchen Behörden feierlichſt empfangen Herr v Eckart
ſorgte für unſere Verpflegung aufs Beſte und ſtellte uns Wäſche zur
Verfügung mit deren Wechſel einer von uns auch ſchlimme Mehrfüßler
die ſich bei ihm eingefunden hatten entfernen konnte

Nachmittags gegen 3 Uhr ging die Reiſe in drei Wagen wiederum
mit derſelben Bedeckung die wir ſchon geſtern gehabt hatten weiter
nach Adrianopel wo außer der Frau von Herrn Gräger auch Herr
Direktor Solitander und ſeine Frau auf uns warteten Zugleich mit
uns fuhren auch Herr von Eckart und der Dragoman Petrowitſch von
dem öſterreichiſchen Konſulat in Adrianopel welche ſich um unſere Be
freiung ſehr bemüht haben nach Adrianopel zurück

Wetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 16 Juni

Nach Vorübergang der Depreſſion iſt wieder Neigung zu
aufheiterndem jedoch kühlerem Wetter ohne Niederſchläge

Weider Stoffe Nousselne Satin Hattune Hnlett bettzeug Damast leinen II Hivseh
zu auffallend billigen Preiſen Leipzigerſtraße 69



Seite Dienstag
Moltke als Kinderwärterin

Wie Feld marſchall Moltke die Kinderwärterin einmal geſpielt hat er
n der Soldatenhort in ſeiner letzten Nummer In Roſenheim in

erbayern herrſchte an einem Juniſonntag 1882 eine fieberhafte Auf
regung Kaiſer Wilhelm I war in Begleitung Bismarcks und Moltkes im
Hotel Kaiſerbad abgeſtiegen um am nächſten Tag nach Gaſtein weiterzu
fahren Unter den Vielen die nach dem Hotel hinzögen befand ſich auch ein
Mädchen von etwa 20 Jahren die einen kaum vierjährigen Knaben an der
Hand hatte Auch ſie wollte den Kaiſer namentlich aber Moltke fehen unter
deſſen Führung zwei Brüder von ihr gekämpft hatten Aber vie durch
die Maſſen durchkommen mit ihrem kleinen Begleiter Verzweifelt
ſah ſie ſich nach einem Obdach um wo ſie das Bübchen laſſen konnte
das ſie nicht mit in das Gedränge nehmen konnte Nirgends ſah ſie
einen Bekannten Mehr geſchoben als gehend war ſie langſam in die
Nähe des von der Polizei abgeſperrten Hotel gekommen da fiel ihr
Blick auf einen alten Soldaten aus deſſen Uniform ſie nicht klug
werden konnte ob er ein Finanzer oder einer von der Bahn ſei die
ſich an dem Tage ja zu Dutzenden auf den Straßen herumtrieben
Beim Anblick des alten Mannes ſchoß der jugendlichen Aelplerin ein
rettender Gedanke durch den glühend heißen Kopf

Bei dem ſtellſt dein Buam ein dachte ſie ſich und ſchon im
nächſten Augenblick ſtand ſie mit einem zierlichen Knixe vor dem alten
Herrn zwinkerte ihm freundlich mit den klaren Brannaugen zu drückte
ihm ein Geldſtück in die Hand und ſagte Du Finanzer ſei ſo guat
und halt mir amal dös Büaberl bei Dir Jn aner halben Stund
kimm i wieder i möcht ma nur den Moltke anſchau n weißt den
alten Geueral unter dem meine Brüder auf die Franzoſen dreing haut
hab n Wenn Du den Fratz gnat warten dhuaſt foll s ma auf a zweite
Maß nit ankomma

Ehe der alte Herr noch eine Erwiderung über feine bartloſen Lippen
bringen konnte war das ſchöne Kind verſchwunden und den ſchreienden
Jungen an der Hand trat er in den nächſten Hausflur um den Kleinen
zu beruhigen So leicht ſollte ihm das jedoch nicht gelingen Der
kleine Franzei hatte eine gar ſchreckliche Furcht vor ihm Schließlich
beruhigte ſich der Kleine als ihm der alte Wärter ſeine goldene Uhr
ans Ohr hielt und verſprach ihm auch einen recht ſüßen Lebkuchen zu
ſchenken

Unterdefſfen kämpfte ſich die muthige Aelplerin durch den Menſchen
ſtrom in die vorderſte Reihe der ehrfurchtsvoll Harrenden Wohl knixte
ſie vor dem Fürſten Bismarck und warf der greiſen Majeſtät Kuß
hände zu aber der Erwartete Graf Moltke wollte nimmer kommen
Des langen Harrens müde brach ſie endlich unwillig auf Mit finſterer
Miene kam ſie bei dem Wärter ihres kleinen Bruders an der ſonder
bar darein blickte und mit dem weißen Handſchuh einen feuchten Fleck
am Knie glättete

Gott ſei Dank fing ſie an weil nur Du mit mei m Franzei dabiſt Ja weißt Finganzer die Zeitungen lüg n wie gedruckt Hab ns
ſchrieb n der Graf Moltke kimmt und nit is er kumma Na

ſolche Leutfopper die ſoll n dengerſt Schtrixn kriag Mit einem
ſüßfauren Lächeln gab der getreue Wächter ſeinen Schützling ab

Weißt Du Mädchen, fing er darauf an die Zeitungen haben
nicht gelogen Moltke iſt hier in der Stadt natürlich kennen ihn die
Leute nicht darum wird er auch nicht geſehen

Er is da ſeufzte die Kleine ſchmerzlich auf indem ſie dem Franzl
ärtlich das blonde Lockenhaar ſtreichelte O Jeſſas die ſchönſten
lpenroſen gab t rum wenn i den General ſehgn kannt

Gut ſei s drum meinte der alte Herr fröhlich und zog ein
Billet aus der Taſche auf welches er einige Worte ſchrieb Hier
ſprach er dann indem er die Karte der Kleinen überreichte mit dem
Zettel gehſt Du morgen früh um 9 Uhr in das Hotel Jch ſteh Dir
gut dafür daß Du darauf hin direkt zum Feldmarſchall vorgelaſſen
wirſt Aber vergiß nicht die Alpenroſen

Js s auch wirklich wahr entgegnete die Kleine zögernd Na
i werd s probir n aber dös ſag i Dir Finanzer haſt mi ang logen
dann trau Dich ja nimmer unter meine Aug n Ja ſo bin i J kratz

Sternſtraße 1

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Dir s aus wenn i Di ſehg e und da da haſt noch a Zwanzgerl
Kauf Dir a Maßl dafür aber hörſt trink Dir koan Rauſch an davo
So nun hüat Di Gott Gut Nacht

Mit einem behaglichen Schmunzeln entfernte ſich der ſo reichlich
Beſchenkte Man ſah es ſeinem vergnügten Geſichte an wie ſehr ihn
die kleine Gabe freute Pünktlich um die neunte Morgenſtunde ſtand
die Veverl mit einem mächtigen Blumenſtrauß ausgerüſtet unter der
Thür des Hotels vor der im gravitätiſchen Schritte zwei Landwehr
ſoldaten auf und niederſchritten

Schmunzelnder Miene nahm der dienſtihuende Adjutant die Karte
entgegen und von ihm begleitet ſchritt Veverl alsbald die tep ichbelegte
Treppe zu dem Salon empor woſelbſt ſich der Feldmarſchall ein
quartiert hatte

Nach einer kurzen Meldung des Offiziers öffnete ſich die Thür
aber ſchon in dem Augenblicke als Veverl die Schwelle überſchritt
entfiel ihr während ſie laut rief Jeſſas Maria und a kloaus Biſſel
Joſef der Blumenſtrauß Sie ſtand vor demſelben der ihr geſtern
das unartige Franzei verwahrt und das war der Feldmarſchall in
voller glänzender Uniform mit ordenbedeckter Bruſt

Han werd i nit aufg henkt meinte Veverl zitternd als ſie ſich
von ihrem erſten Schrecken erholt Herr General gewiß iſt s wahr
i ko ja nix dafür daß i Jhna nit kennt hab

Lächelnd ſtreckte ihr Deutſchlands größter Stratege die Hand ent
gegen Fürcht Dich nicht Kleine, ſprach er wir bleiben die Alten
Ich dank Dir für Deine Blumen und hier dafür geb ich Dir dieſenSiegesthaler Dein Franzei hat geſtern damit geſpielt Heb ihn auf
wenn Du denkſt daß Dir der alte Finanzer dem Du ſiebzig Pfennig
geſchenkt haſt noch was werth iſt

Mit einem huldvollen Lächeln ward Veverl entlaſſen und der
Siegesthaler iſt bis jetzt als ein heiliges Andenken in ihrer Familie
verehrt worden Graf Moltke hat aber oft mit Vergnügen erzählt
wie er ſich als Kindsfrau ſiebzig Pfennige verdient

Standesantliche Uachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
12 Juni Der Gerbereibeſitzer Hermann Cammerath und Eliſe

Meißner Liliengaſſe 10 und Jägerplatz 5 Der Eiſendreher Lorenz
Jaeger und Anna Enke Gr Wallſtraße 25 und Friedrichſtraße 22
Der Barbier und Friſeur Paul Böttcher und Marie Ochſenknecht
Bärgaſſe 11 und Karzerplan 3 Der Zimmermann Friedrich Pallas
und Minna Balke Halle und Könnern

Geboren
12 Juni Dem Gelbgießer Robert Mühlhahn ein S Wilhelm

Adolf Kurt Wuchererſtraße 61 Dem Maurer Emil Nolze ein S
Max Kurt Kl Sandberg 3 Dem Tiſchler Franz Hienſch ein S
Kurf Franz Liebenauerſtraße 21 Dem Speiſewirth Rudolf Schwarz
eine T Erna Lonni Melanie Rathhausgaſſe 17 Dem Harmonika
macher Reinhold Fiſter eine T Klara Luiſe Hedwig Kl Sandberg 15

Dem Gaſtwirth Kuſtav Kunz eine T Auguſte Agnes Gertrud
Dem Buchhändler Karl Möckel ein S Oswald

Heinrich Karl Parkſtraße 1 Ein unehel S
Geſtorben

12 Juni Der Handarbeiter Wilhelm Suhl 80 Klinik Des
Kinzerar Karl Krauſe Ehefrau Wilhelmine geb Gebler 63

linik Des Kaufmann Guſtav Wollſchläger T Margarethe 8
n rn 1 Die Wittwe Johanne Kießler geb Richter 74
Thüringerſtraße 8 Die Wittwe Charlotte Wilhelmine Pitzſchke geb
Senff 61 Alte Promenade 14b Eine unehel T

Standesamt Giebichenſtein
Aufgeboten

12 Juni Der Fabrikarbeiter W H Hellmoldt Gr Goſenſtr 19
und M F Streicher Auguſtſtraße 46 Der Former F A Pabſt

16 Junt wir 18ehe ind S Sothe Segen re eWengte r Wehnngtäge b und F L R Richter Gr Go t 17

Geboren
12 Juni Dem Maurer B W Kohlmann eine Reilſtraße 102Dem Steinſetzer J A Schüle eine Ränzelgaſfe 3 Dem

Handarbeiter C W Frieprig eine Gr Brumtenſtraße 71 DemDroſchkenbeſitzer Ch C L Vierling eine Auguſtſtraße 55 Dem
Photograph O Thümler ein Burgſtraße 12a Dem Handarbeiter
W Kittler ein Triftſtraße 13 Dem Maſchinenbauer A E F
Sperling ein Ziethenſtraße 1 Dem Bahnarbeiter F A Kirchner
eine Reilſtraße 111 Dem Schuhmacher W Zwickert eine
Gr Gofenſtraße 19 Dem Dachdecker G A P Löſch eine

heſt 16Hobeſtreße eſtorbenG

12 m Des Eiſendreher C A Großmann T
Gr Goſenſtraße 4 Des Bergarbeiter C W
8 M 12 Auguſtſtraße 60 Unehel T 2 M Wittekino
ſtraße 15 Des Maurer H L Gründler T 7 M Ziethen
ſtraße 1 Die Paſtor Wittwe S M Andrege 77 J 5 M 3
Wieſenſtraße 6 Des Fiſchermeiſter Ch F R Knote S 2 M
16 Rainſtraße 10

Tageskalender
Botaniſcher Garten gr Wallſtr 23 Montag Dienstag

Donnerstag Freitag von 612 und 6 Uhr Mittwoch u Sonnabend
von 12 Uhr Vorm

Denkmäler Händel Denkmal Markt Denkmal Auguſt Here
mann Franckes Franckeſche Stiftungen Fiebiger Denkmal klein
Wieſe Denkmal für die 1866 gefallenen Krieger alte Promenade

Denkmal für die 1870/71 gefallenen Hallenſer Markt
Provinzial Muſenm Domgaſſe 5/6 Sonntags Dienstags und

Donnerstags 11 1 Uhr gratis Montags Mittwochs Freitags von
11 1 Uhr 50 Pfg Sonſt jederzeit 1 Mark

Kupferſtichkabinet Domgaſſe im alten Oberbergamtsgebäude
Donnerstag 11 1 Uhr

Reſidenz Domgaſſe 56
Archäologiſches Muſeunm proviſ gr Ulrichſtr 33 Mittwoch

und Sonnabend 11 12 Uhr
Städt Muſeunm für Kunſt und Kunſtgewerbe Aichamt

er und Feſttags von 11 1 Uhr unentgeltlich ſonſt Eintrittsgeld
50 Pf

Diakoniſſenhaus nebſt Martinſtift Mühlweg 6 Frauckeſche
Stiftungen ukee Franckeplatz 1

andwirthſchaftliches Juſtitut Haupteingang Wilhelmſtraße 1
Nother Thurm Markt

Land und Amtsgericht Poſtſtraße 14 bezw kl Steinſtr 7/9
Bureauſtunden 1 Uhr 6 Nachm

Moritzburg am Paradeplatz
Städtiſches Gymnaſium Sophienſtraße 29 Hierſelbſt auch
Theater Stadttheater alte Promenade 17
Landrathsamt des Saalkreiſes im Ständehaus Luiſenſtr 7

geöffnet von 1 und 6 Uhr
Städtiſche Sparkaſſe Rathhausgaſſe Wochentags 1 und

Magdeburgerſtraße
5 Uhr
Kliniſcher Kalender

Jnnere Klinik täglich 8 Uhr Geh Rath Prof Dr Weber
8 Prof Dr Kohlſchütter

1 J 2 M 25
G Geismeyer T
20

Chirurg Klinik 11 Prof Dr v Bramann
Augen Klinik 10 11 Geh Rath Prof Dr GräfeNerven Klinik 10 11 Geh Rath Prof Dr Hitzig
Ohren Klinik 8710 Geh Rath Prof Dr Schwarze
Haut Klinik 11 12 Dr Kromayer Privat Docent
Nerven Klinik 11 1 Prof Dr Seeligmüller
Brauen Klinik Morgens 10 12 Uhr Nachmittags 4 Uhr an

Sonn und Feſttagen nur Morgens 10 141 Uhr
Geh Rath Prof Dr Kaltenbach

man
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Selbſt die

Dienstag

anſpruchsvollſten Zeitungsleſer
dürfte der reichhaltige und gediegene Jnhalt des täglich 2 mal in einer Abend

Morgen Ausgabe erſcheinenden Berliner Tageblatt und Handels
Zeitung nebſt ſeinen 4 werthvollen Beiblättern Uſt illuſtrirtes Witzblatt
Deutſche Leſehalle illuſtr belletriſt Sonntagsblatt Der Zeitgeiſt ,,feuilleton
Montagsbeiblatt und Mittheilungen über Landwirthſchaft Gartenbau und
Hauswirthſchaft befriedigen Jn Anerkennung ſeiner hervorragenden Leiſtungen
hat das Berliner Tageblaätt unter allen großen Zeitungen die
größte Verbreitung in Den

lls beſondere Vorzüge desgefunden

tſchland und im Auslande
T ſeien u A hervorgehoben

reiſinnige unabhängige politiſche Haltung Zahlreiche Spezial
elegramme von eigenen Correſpondenten an den Haupt Weltplätzen

Ausführliche Kammerberichte des Abgeordneten und Herrenhauſes ſo
wie des Reichstags bei wichtigen Sitzungen in einer Extra Ausgabe welche
noch mit den Nachtzügen verſandt wird Vollſtändige Handels
Zeitung welche die Jntereſſen des Publikums wie diejenigen des Handels
und der Induſtrie durch unparteiiſche und unbefangene Beurtheilung
wahrt Ausführliche Börſen und Wagrenberichte von allen Weltmärkten ſo
wie ein vollſtändiger Kurszettel der Berliner Börſe Ziehungsliſte der
Preuffiſchen Lotterie ſowie eine beſondere Effekten Verlooſungs
liſt e Graphiſche Wetterkarte nach telegraphiſchen Mittheilungen der
Deutſchen Seewarte Militäriſche und Sportnachrichten Perſonal
Veränderungen der Civil und Militär Beamten Ordens Verleihungen
Reichhaltige und wohlgeſichtete d r aus der Reichs
hanptſtadt und den Provinzen Jntereſ

Werthvolle Original Fenilletons
allen Hauptgebieten als Theater Muſik Litteratur
wiſſenſchaften Heilkunde c

ante Gerichtsverhandlungen
unter Mitarbeiterſchaft ge
diegener Fachſchriftſteller auf

unſt Natur
Jm täglichen Feuilleton finden die Original Romaue und Novellen der

erſten Autoren Aufnahme ſo erſcheinen
Etzählungen Eva Siebeck von B V S

im nächſten Quartal folgende intereſſante
uttner Ludwig von Roſen

von F von Bülow Jn der elften Stunde von M Stahl
Man abonnirt auf das täglich 2 mal in einer Abend und Morgen Ausgabe

erſcheinende Berliner Tageblatt und Handels Zeitung bei allen Poſt
anſtalten des Deutſchen Reiches für alle 5 Blätter zuſ für 5 Mk 25 Pf
vierteljährlich Probe Nummern gratis und franko

a r
r ä

faſſen Nachrichten

Todes Anzeige
Nach langem ſchweren Leiden verſchied

heute Morgen 2 Uhr mein lieber Mann
unſer guter Vater Bruder Schwiegerſohn
und Schwager der Schriftſetzer

Julius Wagener
im vollendeten 31 Lebensjahre Beerdigung
Mittwoch Nachmittag 4 Uhr vom Trauer
hauſe aus
Die trauernden Hinterbliebenen

Geſtern Abend 6 Uhr entſchlief ſanft
und ruhig nach langem ſchweren Leiden
unſere liebe Schweſter Schwägerin und
Tante Frau

arie Wehkind
geb Berger im 65 Lebensjahre

Dies zeigen an
Die trauernden Hinterbliebenen
Beerdigung findet Dienstag Nachmittag

8 Uhr vom Trauerhauſe Reilſtraße 1
aus ſtatt

Für die wohlthuenden Beweiſe der Liebe
beim Begräbniß unſerer unvergeßlichen
Tochter und Schweſter Marie Römer
ſagen wir hierdurch Allen die ihren Sarg
ſo überreich mit Blumen ſchmückten ins
beſondere Frau Amtsvorſteher Stecher
Frau Duenk Frau Boblenz für die
erquickenden Gaben und Herrn Dr Thomas
für ſeine aufopfernde Bemühung während
der langen Krankheit ſowie Herrn Paſtor
Scholle für ſeine troſtreichen Worte am
Grabe unſern aufrichtigſten und tiefge
fühlteſten Dank Der Herr ſei ein reicher
Vergelter

Stedten den 14 Juni 1891
Die trauernden Hinterbliebenen

Fn
br Gigarren

Auction

Dienstag den 16 d Mt8s
Vorm 10 Uhr beginnend werden in
meinem Lagerſpeicher Bahnhoffſtraße
15 für fremde Rechnung daſelbſt la
gernde ca 134 Mille Qualitäts
Cigarren darunter laut Aufgabe
echte Havanag Yara Cuba St
Felix Bahig Uſſaramo Borneo
Mexikaner r Sumatra u a alles in verſchiedenen
Partien öffentlich meiſtbietend gegen
Baarzahlung verſteigert

A W Haase Spediteur

Auction
Am Dienstag den 16 d Mts

Vorm 9 Uhr kommen Geiſtſtr 42
beſtimmt zur Verſteigerung

a zwangsweiſe
55 Klemmer und Brillengeſtelle
theils goldene 4 Operngläſer 2
Barvmeter 4 Briefwaagen 1 Kinder
fahrrad 5 Fahrradlaternen 3 Globus
2 Stereoſcope

b freiwillig
Stoff zu 8 Anzügen

Petschick Grrithtsvollzieher

Auction
Dienstag den 16 Juni Nach

mittag 1 Uhr verſteigere ich Mühl
berg 6/7

1 gr Poſten Möbel 1 komplette
Zimmerdouche 1 Poſten neue
Oberhemden 1 desgl Einſätze in
Oberhemd Spiegel Wanduhren
Betten Wäſche Kleidungsſtücke
u v A m

O Radestocok
Auctionator

Aucetifom
Dienstag den 16 d Ris Vor

mittags 10 Ahr verſteigere ich in
meinem Aurtionslokale Kaiſer zil
helmshalle hierſelbſt

wen1 vierzölligen Wagen 1 ein
ſpännigen Wagen 1 großen Holz
wagen 1 hunlbverdechten Kutſch
wagen 2 57chreibtiſche 1 Bücher
ſchrank 40 Stück eiſerne Träger
2 Pfeilerſpiegel 1 Waſchtiſch 2
Küchenſchränke Spiegel Bilder
1 NHähtiſch Sopha 1 Pianino
1 Regulator 1 Kommode 1 Staf
felei 1 Tiſchchen 1 Fruchtſchale
U V n D freiwillig
2 runde und 3 lange Tiſche

ferner in der Wohnung des Glaſer
meiſters Emil Zipprich hier
Forſterſtr 44 Vormittags 11 Uhr
zwangsweiſe

6 Hobelbänke 1 Federrollwagen
1 Partie Glas 1 Partie Bohlen
u 1 Partie Fenſterbeſchläge

Kraft
Gerichtsvollzieher

S r rene l G i h cmu n J I S h eJ o men g 2 n
m m S D32 3 t g J x Kä 2 e 9 J c

Be

Anzeige
Um Angabe des derzeitigen Aufenthalts

des am 24 November 1873 zu Querfurt
geborenen Kellners Ernſt Schnerr zu
den Akten J III d 267/91 wird gebeten

Halle aS den 6 Juni 1891
Der Königl I Staatsanwalt

0Anzeige
Um Angabe des derzeitigen Aufenthalts

des Reſtaurateurs Heinrich Kerſten
aus Halle a/S zu den Akten J III d
508/91 wird gebeten

Halle a/S den 8 Juni 1891
Der Königl J Staatsanwalt

neneHotelverkauf Dresden
Wegen gänzlicher Zurückziehung vom

Geſchäft iſt ein altrenommirtes kleines
unter günſtigen Bedingungen zu ver

aufen Offerten unter R 2141 an
Nudolf Moſſe Dresden

Bäckerei Verkauf

Jn einer Stadt von 3000 Einwohnern
iſt eine gut gehende Bäckerei für 6300 M
zu verk Näh bei P Hohl Halle

FritzReuterſtraße 3a
Ein Sopha neu mit woll Bezug 86 Mk

eine polirte Bettſtelle mit Matratze 34 Mk
Bärgaſſe 9

Ladeneinrichtung
für Manufakturbranche faſt neu billig
zu verkaufen Steinweg 1

Polſtermöbel ſolidMatratzen A 19 Mk
Sophas n 32

Bettſtellen polirt a 10

und dauerhaft billiger wie jede Concurrenz
empfehlen

Bernh Dunckel Co z ſtr

Seike 7 xGeneralAnzeiger für Halle und den Saalkeeis
BRover

gut erhalten ſeit Auguſt v J gefahren
billig zu verkaufen
kichard Bendix Siege be
Abbruch Märkerſtr 7 u 8
ſind Bruch u Mauerſteine billig abzugeben

Kinder Sitzwagen
doppelſitz bill zu verk Albrechtſtr 16b II

Brennholz
ſpottbillig zu verkaufen

Nenban Geiſtſtraße 37/38
Ein Mehl oder Futterkaſten zu verk

Giebichenſtein Burgſtr 51 1 Tr
Ein Kinderwagen neu u fein billig zu

verkaufen Unterberg 7
Gut melkende Ziege u L zu verkaufen

Giebichenſtein Wittekindſtr 9
Gute Speiſekartoffeln 5 Ltr 35 Pfg

zu verk Thomas Schillerſtraße 22
Umzugsh iſt ein Sopha zu verkaufen

Näheres Auguſtaſtraße 12 2 Tr
Ein Pferd braune Stute zu verkaufen

Gütchenſtraße 20
2 Hundewagen zu verkaufen Baderei 3

Eine Kohlenplätte billig zu verkaufen
Triftſtraße 18 H 2 Tr

Einige zurückgeſetzte Vertikows Kleider
ſchränke Nachtſchränkchen Waſchtoiletten
Garderobehalter Spiegelſchr, Bücher
regale beſſ Qualitäten z Completirung
geeignet billig zu verkaufen Reſter von
Tapeten Stück von 10 Pfg an

Barfüßerſtraße 10 part
1 Waſſchmaſchine 1 Fleiſchfaß

1 Backtrog 3 ſilb Stehlampe 1 Küchen
waagge zu verkaufen Zu erfragen

Albrechtſtraße 32 im Barbierladen
2 Holzböcke paſſ f Fleiſcher 2 gr

Scheiben und 1 gr Glasſchrauk ſehr
billig zu verk r Märkerſtr 9 r IIG

Junge Kanarienhähne
zum Anlernen zu kaufen geſucht Offert
mit Preisangabe unter N 33 Exped ds
Blattes erbeten

Wohn zu 40 54 u 56 Thlr Pfännerh 14
Manstelderstr 44

ganze 1 Etage für 600 Mk per 1 Okt
zu vermiethen Näheres

Mühlgraben 1
Jn Giebichenſtein Auguſtſtr 7 ſind

Wohn z 28 45 Thlr zu vermiethen
Näheres Blücherſtr 2
Frdl Hofw 55 Thlr 1 Juli Leſſingſtr 10

6 J JZ Wuchererſtr 56
G herrſchaftliche Wohnungen von
G 550 bis 1050 Mk zu äußerſt billigem
G Preiſe per 1 Juli oder 1 Oktober
G 1891 zu vermiethen

1 frdl Wohnung III Et an ruhige
Leute z 1 Okt z v Dorotheenſtr 14

Stube K ver änderungshalber zu
vermiethen Spitze 33
3 Stuben K u K Albrechtſtr 28

Frdl Wohnung 3 Stuben K u
zu verm Gr Steinſtr 324

Gr Ulrichſtr 6 iſt die III Etage im
Ganzen od getheilt z 1 Okt zu verm
Beſicht v 6 Nachm G C Müller
Wohnung zu verm Herrenſtr 6

2 Stuben K u K wegzugshalber ſof
zu verm 15 Mk billiger

Martinsg 23 Hof

2 Gr Ulrichſtr 38
2 1 Stube K u Küche zu verm

Der Miether hat die Hausmanns
dienſte mit zu übernehmen Zu erfr
Geſchw Jüdel Leipzigerſtr 105

Stube u Kam an anſt alleinſt Frau
zu verm Gr Wallſtr 2

Schöne Wohnung für 90 Thlr iſt zum
1 Juli zu verm Mühlgraben I
Stube K u K zu verm BVöckſtr 14

Kl Stube ſofort zu verm
Gommerg 9 II

Georgftr
1 Wohnung St K
zu vermiethen

Stube Kammer Küche u Zub z verm
Pfännerhöhe 5bb 1 Tr

Logis zu 32 40 50 u 65 Thlr zu v
Zu erfr Harzgaſſe 4
Wohn 55 Thlr zu v Mühlgraben 2a

Wohnung zu vermiethen
Kl Sandberg 14

Sophienſtr 7 St 55 Thlr
u 2 St 75 Thlr für einz Leute

en
Möbl Zimmer ſep Eing für Herrn

od Dame Krauſenſtr 170 p
Möbl Zimmer u kl Stube als Schlaf

ſtelle Fleiſchergaſſe 2 II
Möbl Wohnung zu verm

Schimmelſtr 8
Frdl möbl Zimmer zu beziehen

Moritzkirchhof 15

Anſt Schlafſtelle offen
Magdeburgerſtr 30 II Bernhardt

Anſt Schlafſtellen offen Mühlberg 1b II
Schlafſtelle offen Gr Ulrichſtr 46 II I
Anſt Schlafſt offen Albrechtſtr 8 III
Domaſſtelt billig zu verm

Schwetſchkeſtr 9 H II I

1

n Zub 1 Juli

Anſt Schlafſt
Frdl Schlafſt f H Gr Ulrichſtr 22a p r

Anſt Schlafſt mit Koſt Parkſtr 12 p
r Saft m Koff Berg TT
Frdl Schafſee mit Foſt Muſter

Mohi Schlafſtelle mit Koſt
Krauſenſtr 2 I I

Anſt Schlafſt m K Alt Markt 27 H II
Anſt Schlafſt mit Koſt Mühlberg Ib II

Anſt Schlafſtelle mit Koſt billig
Bahnhofſtr 6 zw Eing Fiedler

e Mehrere junge Leute erhalten Koſt u
ogis
Gr Ulrichſtr 52 H III F Stade

lädeng Magazine
Kleinſchmieden 10 ſof 8 W
9 w tu Part Räume atte

Laden mit Wohnung zu verm
Gr Steinſtr 324

r t e erreee

d 3 W eReſtaurant beſte Lage von Halle
ſofort zu verpachten Offerten werden
unt C 2983 durch J Barck K Co
Halle a/S erbeten

rer
Suche per 1 Oks er eine Wohnung

J Etage 4 Zim u Zub am Markt
platz Schmeer oder Leipzigerſtr
gelegen zum Preiſe v 600 650 Mk
pro anno Offerten unt L D 3473
nehmen Haaſenſtein K Vogler
Halle entgegen

W J V 5 z 77 7 Trr J n 252 m a n h ve m t e neVon hieſigem Mauufaktur Engros

e 1 Juli1 Commis nnd
1 Polontair

geſucht Von wem ſagt d Expd d Bl
1 Schneidergeſellen auf Woche ſucht
J Fiſcher Friedrichſtr 5 H 3 Tr

Kräftige Arbeiter
werden bei gutem Verdienſt
in d Brachwitz Steinbrüchen
geſucht Zu meld im Bruche
u Halle Mühlweg 21

Einen Hausburſchen
von 16 18 Jahren von auswärts ſucht

Ad Schmieder Krukenbergſtr 6
Zuverl Schreiber für einige Zeit geſucht

Gr Steinſtr 32a 2 Tr
Hausknecht ſofort geſucht

Geiſtſtr 68 im Möbelgeſchäft

Hotel Hausdiener
ſofort nach außerh geſucht d E Heſſel
barth Zapfenſtr 21 Ecke d Schmeerſtr
J Hausburſche find St Breiteſtr 9 II

Ein j Mädchen wird für ein Kind
und leichte Hausarbeit geſucht

Fr Vorchers Gr Steinſtr 17
Ein junges Mädchen

für Nachmittag geſucht
Scifengeſchäft Mittelwache 17

Geſucht jung Mädchen für Küche u
Hausarbeit n auswärts b hohem Lohn
Vorſtellung Harzgaſſe 6 2 Tr

Mädchen im Nähen geübt werden ge

ſucht Kuttelhof 4 part
Junges Mädchen als Aufwartung ge

ſucht Gütchenſtr 4 part

16 Juni
J J

Ich ſuche zum 1 Auguſt ein ordentlich

mit guten Zeugniſſen welches kochen
waſchen und plätten kann
Fran von Münchow Mühlweg 50 I

T tücht Mädch mit g Büchern
b g Lohn ſof u 1 Juli geſucht durch
Fr Gutjahr Steinbocksgaſſe 2 a Tröd

Mädch die Koch u Hausarb gut ver
ſtehen b 45 u 50 Th Geh b f Herrſch
eſucht d Fr Kühn Kl Ulrichſtr 5 I

Ein junges Mädehen
welches die Damenſchneiderei erlernen will
ſofort oder 1 Juli geſucht

Bölbergaſſe 2a 2 Tr links
Ein junges Mädchen zur Aufwartung

geſucht Gr Ulrichſtr 22a p r
Landwirthſchaft Köchin Haus Küchen

u Kindermädch finden ſof gute Stellen
durch Fr Klar Kl Schlamm 1

Junge Mädchen
auf beſſere Knaben Garderobe finden
ſofort dauernde Beſchäftigung

Leipzigerſtr 101
Geſucht tüchtige

Aufwanrttaing
gut empfohlen die gut wäſcht u vlättet

Albrechtſtr 16b 2 Tr 6 Uhr
Ein in Küche u Hausarbeit erfahrenes

Mädchen zum 1 Auguſt geſucht
Gütchenſtr 20

Stellen suchen
Eine tücht Wirthſchafterin ſucht ſofort

Stelle auch in jedes Geſchäft paſſend d
Fr Gutjahr Steinbocksgaſſe 2 a Trödel

Eine Frau wünſcht ein Kind mitznuſtillen
Näheres in der Expd d Bl

Eine kräftige Landamme ſucht Stelle
Mädchen m gut B ſuchen u find Stelle
durch Frau Erfurth Kl Ulrichſtr 1b

1 ält Mädchen d gern arb gut empf
ſucht Stelle Bölbergaſſe 3 1 Tr

Empf 2 j ord Mädchen Fr Heſſel
barth Zapfenſtr 21 I Ecke d Schmeerſtr

Guten Moſelwein à Fl 70 u 120
Pfg Rheinweine v 110 Pfg an bis zu
den feinſten Rothwein von 80 Pfg an
Ruſter Ausbruch 70 Tokayer 40
beſ f Kranke zu einpf Hochf Cham
pagner à Fl 3 Mk ff Rum u Cog
nac ze 2c 6 Leipzigerstr G

Aufpoliren außer dem Hauſe wird
gut und billig beſorgt

Breiteſtraße 19 III
Herrenröcke u Ueberzieher werden ge
wendet ausgeb u gerein aus gr Anzüg
Knabenanzüge gefert Mauergaſſe 15 III

Mädchen k d Glanz u Neuplätterei
auch ſtundenweiſe gründlich erlernen

Forſterſtr 28 3 Tr r
Privat Mittagstiſch Mühlberg 1b II

Monogrammſticken wird ſauber u billig
ausgeführt Brunnengaſſe 10 1 Tr

Herren u KnabenAnzüge werd gut
ſitzend gefertigt Ankergaſſe 1 part

Damen u Kinderkleider werden noch
angenommen Parkſtr 16 2 Tr

Wellerwand
abzufahren Neubau Magdeburgerſtr 50

Anſt alleinſteh Wittwe ſ n Wäſchen
außer d Hauſe Fleiſchergaſſe 38 H II I
Hochfeine Aakur Gras Tafelbutter

8 Pfd Netto 7,50 Mk frei g Nachnahme
II Kropert Gutsbeſitzer

Kallwen Oſtpr
Jede Art Haararbeiten werden ſchnell

ausgeführt Buchelt Fritz Reuterſtr 2 III

Köchin Stuben Haus Küchen und
Kindermädchen erhalten ſofort und ſpäter
ſehr gute Stellen durch Frau Heſſel
barth Zapfenſtr 21 I Ecke d Schmeerſtr

Kellnerinnen werden ſofort plazirt
Kl Ulrichſtr 1b

Ammen werden ſofort verlangt Zu
melden Gr Wallſtr 31 1 Tr

Aelteres Schulmädchen z Kinderfahren
ſofort geſucht Mansfelderſtr 43 II

Tücht Mädchen ſucht und weiſt nach
jüng Kochmamſell findet Stelle

Fr Lindermann Breiteſtr 9 II
Ein jung reinl Dienſtmädchen ſofort

geſucht Gr Ulrichſtr 37 1 Tr
Tüchtige Frau als Aushilfe zur Auf

wartung für den ganzen Tag geſucht
L Schalier Waiſenhaus

Speiſewirthſchaft

Ein ord Mädchen v ausw f 2 Leute
geſucht d Frau Schimpf Harz 44

1 Mädchen z Milchtragen wird geſucht
Martinsberg 5 Milchgeſchäft

Jch ſuche zum 1 Auguſt ein anſtän
diges ehrliches Mädchen mit guten
Zengnifſen für Küche und Haus

Fran E Hennrieh
Schmeerſtraße 28

Köchin Stuben Haus u Kinder
mädchen finden gure Stellen durch
Pauline Fleckinger Ranniſcheſtr 19

Stellen finden
Haus u Stubenmädch b 50 60 Thlr
Lohn j Mädchen z Erl der Landwirth
ſchaft Kochlehrlinge unabh Frauen nach
dem Viehmädchen Knechte u Futter
knechte

Stellen ſuchen
Wirthſchafterin f kl u größ Haushalt
für Stadt u Stützen verh Pferde
knechte Hausdiener u Hausburſchen
Arbeité Nachweis des Vereins für

Volkswohl Rother Thurm

Eine unabh Frau ſucht noch Wäſchen
Näheres in der Exped d Zeitung

Aehtung
Täglich

friſche Heringe in Gelér
bei K Mitreunter in Schraplau

Entlaufen
weißer Terrier mit ſchwarzem Fleck am
linken Auge Gegen gute Belohnun
abzugeben Geiſtſtraße 5/6 Blumenfabri

Weise Feilerth
Wer leiht einer alleinſtehenden Frau

20 Mark Off u 0 20 Hauptvpoſtl erb

5000 A hfort geſucht Offert sub N 34 an die
Exped dſs Bl erb

6500 Mark
ſind viele Jahre unkündbar a gute Hypo
thek zu 49 jetzt od auch ſpäter zu vergeb
Näheres durch

Fr Reif Wettin a S
An der Tulpe 3 Schlüſſel gefunden

Abzuholen Spiegelgaſſe 8 Caroli

e v c J ve 4

Ring verloren
anf dem Wege nach Zöberitz
oder in der grünen Tanne Bitte
abzugeben in der Exped dſ6é Bl
Zinksgartenſtr 43

Herrenregenſchirm verſ v Wuchererſtr
nach Magdeburgerſtr Geg Bel abzgWuchererſtr 5 t

Ein Glaceehandſchuh
mit Patentſchluß verloren Gegen Bel
abzugeben Schülershof 10

derſchuh v Wucherer bis Magd Str verl
Mitte abzug g B Halberſtädterſtr 4 H l I



Dienskag

Stadt Theater
Werimariſches Hof Theater Enſemble

vom 17 bis inel 28 Juni 1891
1 Gaſtſpiel Mittwoch den 17 Juni Prolog v Goethe Hierauf

Die Jäger Schauſpiel in 5 Aufzügen v Jffland
r r des Hoftheaters zu Weimar am 7 Mai 1791

W Zum Schluß Scents cher Epilog von Ernſt v Wildenbruch
Vonnersigg den 18 Juni Bürgerlich und Romantiseh

uſtſpiel in 4 Aufzügen von E v Bauernfeld
Freitag den 19 Juni Wildfeuer Dramatiſches Gedicht in 5 Aufzügen

von Friedrich Halm
Beſtellungen auf feſte Plätze werden gegen eine Beſtellgebühr von 20 PfgMontag den 13 u Dienstag den 16 Juni Vormittags von 10 1 Uhr

im Bureau des Stadt Theaters entgegen genommen

Prinz CarlHeute Dienstag Abends S Uhr

Großes Militär Concrert
Entree 30 Pfg O WiegertBillets im Vorverkauf 15 Stück 3 Mk ſind in den bekannten

Verkaufſtellen zu haben

Barbarossa
Von Mittwoch den 17 d Mts finden täglich

T Concerte
d erſten Helgoländer Damen Kapelle in National Coſtüm ſtatt

De Bei günſtiger Witterung im Garten ſonſt im Saal W

Häànd el Pa r K
De Heute DienstagGroße italieniſche Nacht bei FreiConecert

Um gefälligen Zuſpruch bittet Fr Brecht

Tivoli Etablissemont

e 1891
Separat Vorstellung

Dienstag den 16 Jumi

Erste Vorstellung
Preivne der Plätze

Eintritt 30 Pfg Reservirter Raum 50 Pfg
Eine Orchester Loge zu 4 Personen 6 M

Einzelner Logenplatz 1,50 Nt

e e

52 Gr Viſricietraces 52

Der Schuhwaaren Ausverkauf
dauert nur noch

bis Ende Juni
und wird um das Lager nicht fort zu jedem aunnehmbaren Preis

verkauft
Auch iſt die Ladeneinrichtung billig zu verkaufen

rer r T S 4e a ae c a me 3 v 75 dr e e We e ad a 4 J 4 4v 77 d C z e J i nV J
r v

m S

Ueberall käuflich
eeceeueeee un

Verein f Geſundheitspflege u f arzneiloſe Heilweiſe
Mittwoch den 17 Juni Abends 8 Uhr im Vereinslokal Rath

hausgafſe 7 I Magdeburger Bierhalle Verſammlung O a
1 Vortrag des Herrn R Schlurtek über naturgemäße

Heilung von Kinderkrankheiten wie Brechdurchfall u ſ w 2 Be
richt des zur Verſammlung der Vertreter der zur thüringer Vor
tragsgruppe gehörigen Naturheil pp Vereine nach Weimar entſandten
Delegirten 3 Wahl von Mitgliedern zu den Kommiſſionen
welche anläßlich des im Auguſt ſtattfindenden mit öffentlicher

hygieniſcher Ausſtellung und Sommerfeſt zu verknüpfenden I deutſchen
Naturärztetag zu bilden ſind 4 Freie Anträge Alle Geſinnungsgenoſſen auch
Damen und Nichtmitglieder willkommen Eintritt frei

Zähne v 2 M an
G Unter Garantte ſorgfältigſter Ausführnngm Georg Leo Friedrichſtraße 4 II Ebrechſtunden von 6 Uhr

Generar Agzelger für Ha
J

Magenkatarrh

rühmlichſt bekannte

Symptome wie Kopfſchmerzen

Blutbildung und eines krankhaften

Kranke langſam dahin

Halle Engel Apotheke
Adler Apotheke

Bernburg Rothe Apotheke
Blankenhain Aporheke
Coburg Hof Apotheke
Delitzſch Adler Apotheke am Markt
Eiſenach Großhzgl Hof Apotheke
Fraureuth Apotheke
Gräfenhainichen Apotheke

e und den Saalkreis

S Für I leidendee r mee h RAllen Denen die ſich durch Erkältung oder Ueberladung des Magens durch Genuß mangelhafter ſchwer ver
daulicher zu heißer oder R kalter Speiſen oder durch mere a Lebensweiſe ein Magenleiden wie

agenkrampf Magenſchmerzen ſchwere Verdauung oder Verſchleimung
ungezogen haben ſei hiermit ein gutes Hausmittel empfohlen welches in Folge eigenartiger und ſorgfältiger Zuſammen
etzung von Kräuterſäften auf das Verdauungsſyſtem eine anregende ſtärkende und belebende Wirkung ausübt und deſſen

Heilkraft ſich bei Krankheiten die aus ſchl
bildung hervorgegangen ſind vorzüglich bewährt hat Es iſt das ſeit Jahren durch ſeine ausgezeichneten Erfolge

Verdauungs und r t derm Hubert Ullriech ſehe
Dieser Kräuter Wein aus vieltach erprobten und heilKräftig be

tundenen Kräutersäften mit gutem Wein bereitet ist das beste Ver
dauungsmittel derselbe ist Kein Abtührmittel sondern stärkt und
belebt den ganzen Verdauungsorganismus des Menschen
Wein schaftt eine regelrechte naturgemässe Verdauung nicht allein
durch vollkommene Lösung der Speisen im Magen sondern auch

K durch seine anregende und läuternde Wirkung aut die Säftebildung
Derselbe beseitigt alle Störungen in den Blutgefässen wodureh das
Blut von allen verdorbenen Krank machenden Stoften gereinigt wird
und wirkt ftördernd auf die Neubildung gesunden Blutes

Durch rechtzeitigen Gebrauch des Kräuter Weins werden ſolche Magenübel meiſt ſchon im Keime erſtickt man
allen andern ſcharfen ätzenden Geſundheit zerſtörenden Mitteln vorzuziehen Alle
fſtoßen Sodbrennen Blähungen Uebelkeit mit Erbrechen die bei chro

niſchen veralteten Magenleiden um ſo heftiger auftreten werden oft nach einigen mal Trinken beſeitigt und um ſo
freudiger wird man damit fortfahren bis zur vollkommenen Geneſung erf

wo die verbrauchten vertrockneten zum größten Theil in ZerſetzungBei Stuhlverſtopfung Fäulniß übergegangenen Stoffe wie Speiſereſte Galle Darmſchleim die

Eingeweide entzündet und nicht nur Beklemmung Kolikſchmerzen Herzklopfen Schlaflofigkeit ſondern auch
Blutanſtauungen in Leber Milz u Portaderſyſtem Hämorrhoidalleiden verurſachen ſchwächen Abführmittel den
Magen zerſtören die Verdauungsſäfte und verſchlimmern das Uebel je länger je mehr
Unverdaulichkeit verleiht dem Verdauungsſyſtem einen Aufſchwung und entfernt durch einen leichten Stuhl alle untaug

lichen Stoffe aus dem Magen und Gedärmen ohne ein Abführmittel zu ſein

Hageres bleiches Ausſehen Blutmangel Entkräftung en e et

ſollte nicht ſäumen ſeine r
u

ſpannung und Gemüthsverſtimmung ſowie häufigen Kopfſchmerzen ſchlafloſen Nächten ſiechen oft ſolche
Kräuter Wein beſitzt die Eigenſchaft der geſchwächten Lebenskraft einen friſchen Jmpuls zu geben

Kräuter Wein ſteigert den Appetit befördert die Verdauung und Ernährung beſchleunigt und verbeſſert die Blutbildung
regt den Stoffwechſel kräftig an beruhigt die erregten Nerven und ſchafft den Kranken in Folge ausgiebigerer Ernährungs
fähigkeit geſundes Blut neue Kräfte und neues Leben Zahlreiche Anerkennungen und Dankſchreiben beweiſen dieſes

Gebrauchsanweiſung iſt jeder Flaſche beigegeben
P Kränter Wein iſt in Flaſchen zn M 1,25 u M 1,75 zu haben in

Tee Verſand von Leipzig 3 Flaſchen franro excrl Kiſte 4 Flaſchen incl Kiſte

Nr 137C16 Junt

ter Verdauung und hieraus entſtandener fehler und mangelhafter Blut

räuter Wein

Kräuter

Kräuter Wein aber behebt alle

Zuſtandes der Leber Bei gänzlicher Appetitlofigkeit unter nervöſer Ab

Geithain Apotheke
Hecklingen Apotheke
Hohenleuben Apotheke
Hamm i Einhorn Avpotheke
Jena Hof u Raths Apotheke
Jena Hof Apotheke am Markt
Jeſſen Apotheke Tanna ApothekeLauchſtädt Apotheke Zeulenroda Apotheke
Leipzig in ſämmtlichen Apotheken

Markranſtädt Apotheke
Oſterode Apotheke
Suhl Adler Apotheke
Stadtilm Apotheke
Schkeuditz Apotheke
Schleuſingen Adler Apotheke

Walhalla Theater
Direktion Richard Hubert

Montag den 15 Juni

Letztes Anftreten
Miß Ella Braatz Gymnaſtikerin auf

der Satyrſäule Mr Oscar Vero
Jongleur Equilibriſt Mr Philippo
mit ſeinem Miniaturtheater Brothers
Géröme und Fred Gigerl Clowns
The Caminos muſikaliſche Schornſtein
feger Fräulein Mathilde Tiede
mann Koſtüm Soubrette Das
Rheingold Trio humoriſtiſches Herren
Geſangsterzett

Kaſſeneröffnung 7 Uhr Beginn der
Vorſtellung 8 Uhr Ende 11 Uhr

Victoria Theater
Dienstag den 16 Juni

Neu einſtudirt

Die goldene Spinne
Schwank in 4 Akten von Fr v Schönthan

Anfang 8 Uhr Saal 50 Pfg

Prinz Carl
Am 24 und 25 Jnni

Concert
von Eduard Strauss

Kaiſerl Königl öſter Hofball Muſikdir
mit ſeiner vollſtänd Kapelle aus Wien

Theatral Verein Indra
Unſer Kränzchen findet Montag den

22 Juni Abends 8 Uhr im Roſenthal
ſtatt Freunde und Bekannte werden
hierdurch höflichſt eingeladen Karten
ſind zu haben bei Packebuſch
Mittelwache 1 1 Tr M Hilpert
Gr Schloßgaſſe 1 1 Tr H Erfurth
Brunnenplatz 1 1 Tr

Der Vorſtand

Kaufm Vorein
Montag den 15 Juni

Beginn des
Concertes

7 Uhr des
Sommerreigens

10 Uhr

Hermanse und NMarianne
Mertens Kommen

Halleſcher Liederkreis
Dienstag den 16 Juni Singeſtunde

Poröſe Steine abzug Mühlgraben 1

Die Kunſt Ausſtellung
im Gebäude der Volksschule iſt täglich von 10 Uhr Vorm bis 6 Uhr Nachm
geöffnet Der Eintrittspreis beträgt für die Perſon 50 Pfg jeden Mittwoch
und Sonnabend Nachm von 2 Uhr ab und Sonntag von 3 Uhr ab 25 Pfg
Die Mitglieder des Vereins haben freien Eintritt

Der Vorſtand des Kunſt Vexeins

Lederhandlung
Caxl Friedrich Nach

Kl Klausſtraße 18 am Markt
Schuhmacher und Buchbinder Leder

Specialität

Ausſchnitt ſtr lee
Lager

aller Sorten

wenn jeder Topf den Namenszug in blauer Farbe trägt

Tanz Unterricht
Mehreren Nachfragen zu genügen beabſichtige ich einen Sommer Curſus im Hotel

des Herrn Schilling zu Schraplau zu eröffnen Beginn Montag den
22 d Mts Anfang des Curſus für Damen 4 Uhr für Herren 6 Uhr
Honorar mäßig Um recht zahlreiche Betheiligung bittet

a Tanzlehrer HalleVrö be Dreyhauptſtr 2
Für Damen und Herren welche ſich hierfür ſchon vorher einzeichnen laſſen

wollen liegt jederzeit eine Liſte im Hotel des Herrn Schilling zu Schraplau aus

Hisz Aüte Rechnungen
für Herren und Knaben ſowie auch

Couverts Gegchäftsbriefe
Mützen werden Dienstag ſowohl als
auch Mittwoch Vormittags von 10

etc etcfertigt zu s 504 Preiſen
bis 12 und Nachmittags von 3

W Kutschbach s Buchdruckerei
5 ar Brüderſtr 1 imAuctions

Zinksgarten 4

lokale

Für H erren 25 Viſ Bilder 2 Mk Wo

in größeren und kleineren Poſten zu
jedem nur annehmbaren Preiſe aus

v Buch Ueberw Kindersegenegir
Marken Sieſta Verlag Dr 28 Gotha

verkauft

Geübte Schneiderin
empfiehlt ſich ur Anfertigung von
Damen u Kinc ler Garclerobe
C Jiegner Gr Ulrichſtr 21 III

Das zwiſchen mir und dem Töpfer
Wilhelm Kuhnert hierſelbſt unterm
1 Januar d Js zu Stande gekommene
Vertrags Geſchäft gilt ſeit 1 Juni d J
als aufgehoben

Carl Görlitz GTöpfermeiſter
Thorſtraße 29

7
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